
Amtliche Bekanntmachung  

Bebauungsplan Nr. 319 „Wohnpark Keramische Hütte“ im Ortsteil Sehnde der Stadt 
Sehnde, Region Hannover  
Bekanntmachung der Aufhebung des Satzungsbeschlusses 
 
Mit dem Beschluss vom 18.04.2024 hat der Rat der Stadt Sehnde die Aufhebung des 
Satzungsbeschlusses für den Bebauungsplan Nr. 319 „Wohnpark Keramische Hütte“ vom 
03.07.2019 beschlossen. Die Aufhebung des Satzungsbeschlusses wird hiermit bekannt 
gemacht. 

Aus verschiedenen Gründen ist die Umsetzung der Planung bis heute nicht erfolgt, so dass 
die Planung neu zu bewerten ist, auch im Hinblick möglicher Entwicklungen der Flächen 
östlich und westlich der Keramischen Hütte. Grundsätzlich wird die Entwicklung eines 
Wohnquartieres weiterhin angestrebt.  

Der Bebauungsplan Nr. 319 „Wohnpark Keramische Hütte“ wurde bisher im beschleunigten 
Verfahren gemäß § 13a BauGB aufgestellt.  

Mit der Aufhebung des Satzungsbeschlusses wird der Bebauungsplan zurück in den 
Entwurfsstand versetzt. Durch die Zurücksetzung auf den Entwurfsstand kann die weitere 
Entwicklung in diesem Bereich nachhaltiger in der Bauleitplanung berücksichtigt werden.  

Der Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 319 „Wohnpark Keramische Hütte“ liegt am 
östlichen Ortsrand des Ortsteils Sehnde. Er umfasst das Gelände der ehemaligen 
„Keramischen Hütte“ auf der Südseite der Peiner Straße (B65) einschließlich des 
Straßenabschnitts der B65 in diesem Bereich. 
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Die Unterlagen zur Planung sind auf der Internetseite der Stadt Sehnde unter 

 https://www.sehnde.de/wirtschaft-bauen/stadtentwicklung/bauleitplanung/  

eingestellt und können dort eingesehen werden. 

  

https://www.sehnde.de/wirtschaft-bauen/stadtentwicklung/bauleitplanung/


Außerdem können die Unterlagen während der Dienststunden (Montag bis Freitag 8:30 bis 
12:00 Uhr und Montag bis Mittwoch 14:00 bis 15:00 Uhr sowie Donnerstag 14:00 bis 18:00 
Uhr) im Rathaus der Stadt Sehnde – 2. Obergeschoss, Zimmer 205 –, Nordstraße 21, 31319 
Sehnde, eingesehen werden. Interessierte können über den Inhalt Auskunft erhalten.  

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB wird hingewiesen. 
Danach erlöschen Entschädigungsansprüche für nach §§ 39 – 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt 
wird.  

Es wird weiterhin darauf hingewiesen, dass 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 – 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort 

bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 
2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorganges 

unbeachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb von einem Jahr seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Sehnde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind. 

 

Sehnde, 25.04.2024 FD Stadtentwicklung und Straßen, Grünflächen und Klimaschutz 

Olaf Kruse 
Bürgermeister 
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